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S 218 Ersatzneubau BW
Landschaftspfl egerischer

2 über den Rothenbach bei Steinbach ... . *
Begleitplan Vergleichende Gegenüberstellung

von Eingriff und Kompensation

vergleichende Gegenübersteilung von Eingriff und Kompensation

I

Die bauzeitlichen
Verluste (460 m')
werden im Verhältnis
von 1:1 kompensiert.

Die Straßensäume
weisen einen gestörten
Vegetationsbestand

auf. Sie besitzen nur
einen geringen Bio-
topwert und lassen sich
relativ rasch rEenerie-
ren. Daher wird in

einem Kompensations-
verhältnis von 1:0,75
ausgeglichen.

Der Eingriff wird unter
Berücksichtigung des
hohen Regenerations-
vermögens der Schlag-
flur im Flächenverhält-
nis 1:1 kompensiert.

460 m'zbaubedingt
beanspruchter Na-
delwald (Reinbestand
Fichte)

200 m'?Aufforstung
auf intensiv genutz-
tem Gninland

100 m" Aufforstung
auf intensiv genutz-
tem Gninland

1.045 m'z

500 m'

500 m'

Rekultivierung der baubedingt beanspruchten Waldflächen
. Wiederherstellung der Lebensraumfunktion baubedingt

vedoren gegangener Biotope

o Bauanfang bis Bauende

Aufiorstung von naturnahem Laubmischwald
r Neuschaffung verloren gehender Biotope unter Berück_

sichtigung der Abiotik und des Landschaftsbildes
o Externe Lage, Flurstück 47513 der Gemarkung Marien_

berg

Aufforstung von natumahem Laubmischwald
. Neuschaffung verloren gehender Biotope unter Berück_

sichtigung der Abiotik und des Landschaftsbildes
r Externe Lage, Flurstück 47513 der Gemarkung Marien_

berg
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460 m'

(1:1)

195 m'

(1:0,75)

100 m'?

(1:1)

460 m'

260 m'1

100 m'

Verlust von

Lebensraumfunktion durch
Beanspruchung von Nadel-
wald (Reinbestand Fichte)

Verlust von
Lebensraumfunktion durch
Beseitigung von Ruderalflur

Verlust von

Lebensraumfunktion durch
Beseitigung einer Schlagflur
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1A585 m'?

Reale Gt6ße'l
'der ürtaßn..;
fläch'e:t

{

Angabe '*'

Die bauzeiilichen585 m'baubedingt
beanspruchte Schlag-
flur

Verluste (585 mr)
im Verhältnis

Rekultivierung der baubedingt beanspruchten 1.045 m,Waldflächen

; l.r
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Biotop. / Habitatfunktion (B)

1:1 kompensiert.

- {.-

585 m'
(1:1) . Wiederherstellung der Lebensraumfunktion baubedingt

verloren gegangener Biotope
o Bauanfang bis Bauende

Verlust von
Lebensraumfunktion durch
Beanspruchung einer
Schlagflur

oB1
o baubedingt
. Bauanfang bis

Bauende

t,.:.
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r1...

.82
r baubedingt
. Bauanfang bis

Bauende

.83
e anlagebedingt

r Bauanfang bis
Bauende

.B4
r anlagebedingt

. Bauanfang bis
Bauende
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Bemedrungen

Der Eingriff wird unter
Berücksichtigung des
ökologischen Wertes
der Waldflächen
(Straßen begleitende
Waldflächen) im
Flächenverhältnis 1:2
kompensiert.

Die Maßnahmenpla-
nung erfolgt unter dem
GrundsaE der Multi-

bedeutet, dass die

das Schutzgut Arten
Biotope als auch

für das Schuhgut
Boden angerechnet

Das

A 2 sowohl

a*rg€rcchneterimäl}"
nahmenumfap u.A,
derVoruertigkeit

200 m'zAufforstung
auf intensiv genufz-
tem Grünland

500 m'?Aufforstung
intensiv genutäem
Grünland

RealeGtöße
derMaßn..
fläche

500 m'

500 m'?

Maßnahmenbesctreibung

r u, A. derau&eryerteten FunKionen
r ggf. Bau,km

Aufforstung von natumahem Laubmischwald
o Neuschaffung verloren gehender Biotope unter Berück_

sichtigung der Abiotik und des Landschaftsbildes
. Exteme Lage, Flurstück 47Sl3 der Gemarkung Marien_

berg

Aufforstung von naturnahem Laubmischwald

o Funktionsverbesserung von Boden- und Wasserhaus_
halt,

o Exteme Lage, Flurstück 47513 der Gemarkung Marien_
berg

Angabeder
Elmelruß.

2A

2A

Kompensa'
tionsbedar.f

(Verhältnis
Eingriff:
Kompens)

200 m,

(1:2)

410 m':

(1:2)

Eingdfie
umfang

'100 m'

205 m'?

Fronfl iktbeschreibung u. A"
der betrollenen Funktionen

Verlust von
Lebensraumfunktion durch
Beseitigung von Nadelwald
(Reinbestand Fichte)

Funktionsverlust von biolo-
gisch aktivem Oberboden
durch zusätzliche Versiege-
lung (Netto-

Neuversiegelung)

Angabe
Konf,iKe

o Konllikt Ni.
r'3pL., !ef..n

baubedingt

. Bau.km

Bioüop. / HabitattunKion (B)

rB5
o anlagebedingt
. Bauanfang bis

Bauende

Natürliche Bodenfunktion (Bo)

.Bo1

. anlagebedingt

. Bauanfang bis
Bauende
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